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Anlaufstelle
In der Theodor-Heuss-Schule werden alle Frage rund um das

Thema Kinder und Bildungssystem beantwortet. Seite 3
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Inklusionsvermittelnde
In Oftersheim wird das Thema Inklusion groß geschrieben –

deshalb ist nun ein wichtiges Projekt gestartet. Seite 4

„AltersgerechtUmbauen-
gewusst wie!“

Schwetzingen. Am Mittwoch,
15. Mai, findet von 9.30 bis
10.30 Uhr die nächste kostenlo-
se Wohnberatung im Genera-
tionenbüro am Schlossplatz 4
statt. Das Generationenbüro
bittet per E-Mail an
generationenbuero@
schwetzingen.de oder unter der
Telefonnummer 06202/ 87 -492
oder -493 um Voranmeldung.

Die „Wohnberatung“ für al-
tersgerechtes Wohnen beinhal-
tet das Angebot für Mieter, Ver-
mieter und Hausbesitzer, den
Wohnungsbestand zu analysie-
ren und konkrete Hinweise für
sachgerechte und zukunftsori-
entierte Anpassungsmaßnah-
men zu geben. Die Vermeidung
von Barrieren, der Komfort, die
Bequemlichkeit und die Nut-

zungsbedürfnisse stehen dabei
im Vordergrund. Die Maßnah-
men können sich auf den Ein-
bau von Treppenliften und bar-
rierefreien Bädern beziehen
oder auch auf die Änderung von
Grundrissen, der elektrischen
Ausstattung, von Griffen, Ge-
ländern und Rampen. Auch
Gärten und die Umgebung kön-
nenmit einbezogenwerden.Die
Analyse der jeweiligen Wohnsi-
tuation erfolgt anhand von Leit-
fäden und Checklisten um si-
cher zu stellen, dass alle rele-
vanten Punkte angesprochen
werden.

Dabei findet auch eine Bera-
tung zu möglichen finanziellen
Fördermitteln statt. Bitte beach-
ten Sie, dass die Wohnberatung
ein Angebot für Schwetzinger
Bürger ist. red

WOHNBERATUNG AM 15. MAI
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AUS DEM INHALT

Alle Senioren
willkommen
Schwetzingen. Der Freundes-
kreis des Sängerbundes trifft
sich wieder am 17. Mai um
14.30 Uhr im Freizeitgelände,
Schlossgartenweg. Es sind alle
Senioren willkommen. Für das
leiblicheWohl wird gesorgt. Au-
ßerdem kommt Fr. Gellert vom
Generationenbüro vorbei, um
aufzuzeigen, welche Hilfestel-
lungen dort von älteren Men-
schen in Anspruch genommen
werden können. Der Freundes-
kreis findet bei jedem Wetter
statt; gegebenenfalls imbeheiz-
ten Haus. red

Außerordentliche
Versammlung
Plankstadt. Die TSG Eintracht
Plankstadt lädt alle Vereinsmit-
glieder zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung am
15. Mai um 19 Uhr in die
Dr.-Erwin-Senn-Halle, Jahnstra-
ße 4. Die Planungen des neuen
Funktionsgebäudes werden
vorgestellt und anschließend
soll darüber beschlossen wer-
den. Der geschäftsführende
Vorstand freut sich auf den Aus-
tauschmitdenMitgliedernüber
das Projekt Funktionsgebäude.
Eine große Entscheidung steht
an. red

IN KÜRZE

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

DIGITAL LESEN

Einblicke in das
kurfürstliche Leben

VON ANDREAS LIN

Schwetzingen. Dr. RalfWag-
ner zuzuhören, wenn er im
Schwetzinger Schloss unter-
wegs ist und über jedes Zim-
mer und jedes Ausstellungs-
stück eine Episode aus kur-
fürstlicher Zeit auf Lager hat,
ist ein Erlebnis. Derzeit hat
der für Schwetzingen zustän-
dige Konservator der Staatli-
chen Schlösser und Gärten
(SSG) ganz besonders viel zu
erzählen, denn kürzlich wur-
den anlässlich des Doppelju-
biläums von Kurfürst Carl
Theodor – 300. Geburtstag
und 225. Todestag – gleich
drei außergewöhnliche Aus-
stellungen eröffnet: „Carl
Theodor: Familie und Mä-
tressen“ mit elf Porträts,
„Weißes Gold aus Franken-
thal“ mit zahlreichen Expo-
naten der berühmten Porzel-
lanmanufaktur und „Das
„Mannheimer Hofservice“
mit einer original gedeckten
fürstlichen Tafel.
Eigentlich jährt sich der

300. Geburtstag von Carl
Theodor erst am 10. Dezem-
ber und verstorben ist er am
16. Februar vor 225 Jahren.
„Aber wir sind die Sommer-
residenz“, begründete Dr.
Wagner, warum diese Jubilä-
en nicht im Winter, sondern
während der wärmeren Jah-
reszeiten begangen werden.
Geradezu ins Schwärmen
kam er, als er auf die Ausstel-
lungsstücke hinwies, mit de-
nenman nun vermitteln kön-
ne, wie es hier im 18. Jahr-
hundert ausgesehen hat.
„Diese Dinge gehören in die
Schlossräume hinein, aber
die fehlen uns in Schwetzin-
gen“, erklärte er. Vieles sei
eben nur zeitweise mit in die
Sommerresidenz genommen
und dann wieder nach
Mannheim zurückgebracht
worden. Andere Exponate
habe Carl Theodor später
nach Bayern mitgenommen,
als er 1778 seinen Sitz von
Mannheim nach München
verlegte.
Für das doppelte Jubiläum

konnten die Staatlichen
Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg nun zahl-
reiche Exponate als Leihga-

SCHLOSS: Anlässlich des Doppeljubiläums von Kurfürst Carl Theodor
sind drei besondere Ausstellungen zu sehen

be für drei Ausstellungen in den
Schlossräumen gewinnen, die
nun bei einemPressetermin vor-
gestellt wurden und die ab so-
fort bei den regelmäßigen
Schlossführungen zu sehen
sind.
„Wir freuen uns sehr, unseren

Besucherinnen und Besuchern
solch hochwertige Exponate im
diesem besonderen Jahr präsen-
tieren zu können“, betonte San-
dra Moritz, Leiterin der
Schlossverwaltung Schwetzin-
gen. Dr. Ralf Wagner ist dank-
bar für die Unterstützung:
„Durch die großzügigen Leihga-
ben des Erkenbert-Museums,
der Sammlung Heinstein sowie
eines Privatsammlers setzen wir
einen spannenden Höhepunkt
im Carl-Theodor-Jubiläums-
jahr.“
In den kurfürstlichen Räum-

lichkeiten werden so erstmals
elf faszinierende Porträts prä-
sentiert, die ein neues Licht auf
das Leben Carl Theodors wer-
fen. Die historischenGemälde –
eine Leihgabe der Sammlung
Heinstein – zeigen unter ande-
rem die Eltern des Kurfürsten.
Herzog Johann Christian von
Pfalz-Sulzbach, der Vater von
Carl Theodor, ist sogar zweimal
dargestellt: einmal als junger
Ehemann und einmal kurz vor
seinem Tod – gezeichnet von
der damals noch unbekannten
Krankheit Diabetes, erklärte
Wagner. Im Privatbereich des
Kabinetts sind Porträts der un-

ehelichen Kinder des Kurfürs-
ten zu sehen, darunter auch ei-
nes seines geliebten SohnesKarl
August. Dr. Ralf Wagner zeigte
auf: „Die beeindruckende Ge-
genüberstellung von frühen
Herrscherporträts und Alters-
porträts illustriert eindrucksvoll
das Leben von Carl Theodor.“

Enge Beziehung
zu Frankenthal

Einen engen Bezug hatte der
Kurfürst zu Frankenthal: Über
20 Manufakturen ließ der Kur-
fürst dort errichten: Berühmt ist
vor allem die Porzellanmanu-
faktur, die für höchste Qualität
stand. Anlässlich des Doppelju-
biläums stellt das Erkenbert-

Museum der Stadt Frankenthal
bedeutende Porzellanfiguren
für eine Sonderausstellung im
Schloss Schwetzingen zur Ver-
fügung. Dr. Maria LuciaWeigel,
Kunsthistorikerin und Leiterin
des Museums, erläuterte: „Die
bedeutendste wirtschaftliche
und kulturelle Leistung Carl
Theodors in Bezug auf Franken-
thal war die Gründung der Por-
zellanmanufaktur. Sein Wirken
hallt bis heute nach. Daher freut
es mich außerordentlich, einige
Exponate für diesen außerge-
wöhnlichen Anlass zur Verfü-
gung zu stellen.“ Die kostbaren
und zerbrechlichenKunstwerke
aus „weißem Gold“ werden im
historischen Kontext in den Ap-
partements von Kurfürst Carl
Theodor und seiner Frau Elisa-
beth Auguste gezeigt.
Schließlich wird durch die

großzügige Leihgabe aus einer
Privatsammlung im Grünen
Speisezimmer eine authenti-
sche Tafel mit originalem
Mannheimer Hofservice einge-
deckt. Dr. Ralf Wagner verdeut-
lichte den Hintergrund: „Es war
uns sehr wichtig, die fürstliche
Tafel historisch korrekt zu prä-
sentieren. Unseren Besucherin-
nen und Besuchern vermitteln
wir so ein authentisches Bild.“
Die Speisetafel sei exakt nach
der originalen Vorgabe des „ser-
vice à la française“ eingedeckt.
Sechs silber-vergoldete Be-
steckteile ergänzen das filigrane
Mannheimer Porzellangedeck.

Einblick: Im Konferenzzimmer sind Porträts des Kurfürsten zu sehen. BILD: LENHARDT

Verlorene Schätze
der Industriekultur

Schwetzingen. Mit dem Verlust
historischer Industrie und ihrer
Bauten in Schwetzingen befasst
sich ein Bildervortrag am Don-
nerstag, 16. Mai, um 18.30 Uhr
in der Stadtbibliothek in der
Kronenstraße. Schwetzingen ist
weithin bekannt durch seine
Schlossanlage, außerdem als
Spargelstadt.

Es gab hier aber seit dem
19. Jahrhundert auch eine be-
merkenswerte Industrieent-
wicklung, die wir in Erinnerung
rufen wollen. Dass man sich an
die industrielle Geschichte der
Stadt kaum erinnert, ist kein
Wunder: nur noch sehr verein-
zelt sind Bauten dieser Zeit

überhaupt erhalten. Dabei bo-
ten unter anderem Brauereien,
Konservenfabriken, Tabakin-
dustrie und das Eisenbahnwerk
viele hunderte von Arbeitsplät-
zen. Mit historischen und aktu-
ellen Bildern stellt der Vortrag
die verschiedenen Industrie-
zweige mit ihren bedeutendsten
Betrieben vor, von ihren teilwei-
se bescheidenen Anfängen bis
zur Blütezeit und schließlich
dem Niedergang oder der Ab-
wanderung an andere Standor-
te. Der Bildvortrag findet in Ko-
operation mit dem Stadtarchiv
Schwetzingen und dem Verein
Rhein-Neckar- Industriekultur
statt. Der Eintritt ist frei. red

VORTRAG IN DER STADTBIBLIOTHEK

Infos und Termine

¨DieAusstellungen sind noch
bis Sonntag, 27. Oktober, bei
den regelmäßig stattfinden-
den Führungen zu sehen.

¨ Führung 18. Jahrhundert
(60 Minuten): Montag bis Frei-
tag, 11 bis 16 Uhr; Samstag,
Sonntag und Feiertage,
10.30 bis 17 Uhr (jeweils
stündlich)

¨ Führung 18. und 19. Jahr-
hundert (90Minuten):Montag
bis Freitag, 12 und 14 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feier-
tage, 12, 14 und 16 Uhr.

Wirkt sich positiv aus: Auch bei Kinder-Yoga einen entspannen-

den Effekt haben. BILD: TANZFREUNDE KETSCH

Yoga für Kinder

Ketsch. Beatrix Keßler, Erziehe-
rin hat im Kindergarten Yoga
mit Kindern im Alter von vier
bis sechs Jahren praktiziert.
Nun bietet sie einenKurs an, der
am Donnerstag, 23. Mai, be-
ginnt. Der Kurs findet von 16.30
bis 17.30 Uhr, in der Rheinhal-
lengaststätte in Ketsch und fin-
det sechs mal 60 Minuten statt.

Mitzubringen sind: Matte,
rutschfeste Socken und eine
Trinkflasche.

Kinderyoga

¨ hat viele positive Effekte auf
die Entwicklung eines Kindes

¨ kann helfen die Konzentrati-
on und mentale Energie zu stei-
gern

¨ trainiert Geist und Körper

¨ ermöglicht ein Gefühl der
Entspannung, Vitalität und
schenkt Selbstvertrauen

¨ kann helfen Stress abzubau-
en red

KURS: Beginn am 23. Mai

· Maler- und 

  Tapezierarbeiten

· Fassadengestaltung

· Gipser- & 

  Stuckateurarbeiten

· Bodenbeläge

· · Trockenbauarbeiten

· Kreative 

  Wandgestaltung

www.malerbetrieb-weixler.de

ALLES AUS

HAND

SHOWROOM LA

Scheffelstr. 30

68723 Schwetzingen

Tel. 06202 / 95 48 110 

Ihr ambulanter Pflegediens

www.pflegedienst-kurpfalz.de

(06202) 27 68 -0

 Tagespflege

 Wohngemeinschafte

Menschen mit Deme

 Betreuungsgruppe V

st

en für

enz

Vergissmeinnicht

*Pflegefachmann/frau



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp-24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer
115
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917
Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560
GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Suchthilfe
06252/ 700 590
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail: kschwindt@
haas-publishing.de
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Region aus neuer
Perspektive erleben

Hockenheim/Region. Wenn’s
draußen am schönsten ist: Im
Mai bieten die RadGuides
Rhein-Neckar verschiedene
Touren an, mit denen Radfahrer
die Region aus ganz neuer Per-
spektive erkunden können. Das
Thema Wasser spielt in diesem
Monat eine ganz besondere Rol-
le. Nachfolgend die angebote-
nen Touren im Überblick:

Ohne Wasser kein Leben

Diese Tour startet am Hocken-
heimer Wasserturm, der viel-
leicht auch besichtigt werden
kann. Weiter geht es durch das
Gartenschaugelände und den
Wald nach Ketsch. Hier ist mit
der Althreinbrücke das Zwi-
schenziel der insgesamt 30 Kilo-
meter langen Tour erreicht. Die
gesamte Rheininsel ist ein Na-
turschutzgebiet, das die Teil-
nehmenden erkunden werden,
denn auch neben dem Wild-
schweingehege hat Flora und
Fauna Interessantes zu bieten.

EineVesperpause legt dieGrup-
pe beim Försterhaus ein. Zu-
rück geht es am Johanneshof
vorbei Richtung Siegelhain und
InsultheimerHof nachHocken-
heim. Start: Mittwoch, 15. Mai,
14 Uhr, Kosten: vier Euro, Rad-
Guide: Elisabeth Breunig, An-
meldung: ellibreu53@web.de

Eine echte Entdeckertour

Die öffentliche Wasserversor-
gung, wie wir sie heute kennen,
ist in derGegend etwa 120 Jahre
alt. Allerdings war in den ersten
50 bis 60 Jahren die Wasserge-
winnung völlig anders als heute.
Die 40 Kilometer lange Tour am
Sonntag, 26. Mai, gibt Einblicke
in diese „Gründerzeit“ derWas-
serversorgung und führt nach
Abfahrt in Sinsheim-Steinsfurt
auch zu heute unbekannten,
aber noch sichtbaren Spuren
dieser Gründerzeit. Start:
10 Uhr, Kosten: 8 Euro, Rad-
Guide: Martin Siegl, Anmel-
dung: radguide_ms@web.de red

RADGUIDES RHEIN-NECKAR

Hündin Lilly sucht
einfühlsame Familie
Schwetzingen. Die 13 Jahre
alte Chihuahuahündin Lilly
ist circa vier Kilogramm
schwer und kastriert. Die
Fellnase sucht aufgrund ei-
nes Todesfalles ein neues
Zuhause. Anfänglich ist sie
etwas ängstlich allem Frem-
den gegenüber, ist das Eis
gebrochen wird sie schnell
anhänglich und verschmust.
Sie verträgt sichmit anderen
Hunden, eventuell auch mit
Katzen. Gesucht wird ein ru-
higes Zuhause bei einfühlsa-

men Menschen und einer
Wohnung im Erdgeschoss
mit kleinemGarten.Daswäre
Lillys Traum. Wer kann ihn
erfüllen?
red/BILD: TIERSCHUTZVEREIN SCHWETZIN-
GEN UND UMGEBUNG

Kontakt und weitere
Infos gibt es auf
beim Tierschutzverein
Schwetzingen und Umge-
bung unter der Telefon-
nummer 0151/ 598 605 36.

Hinter jedem Hügel ein Ausblick
VON URSULA GROSS

Neckarbischofsheim. Idyllisch
gelegen zwischen Neckarbi-
schofsheim undHelmstadt-Bar-
gen lädt Nonies Hof mit seinen
Alpakas, Lamas und einem
Huarizo (eine Kreuzung von
Lama und Alpaka) zum Ent-
spannen und Verweilen ein. Ur-
sprünglich aus Südamerika
stammend, wurden Alpakas
und Lamas in den letzten Jahren
auch in Deutschland immer be-
liebter. So auch bei Familie
Tietz, die sich im Jahr 2019 den
Traum vom eigenen Hof erfüllt
hat und seitdem verschiedene
Begegnungen rund um diese
Tiere anbietet.

Ein Erlebnis der besonderen
Art sind die Alpaka- und Lama-
wanderungen. Hierbei kann der
Besucher dem Stress des Alltags
entfliehen und sich von der
Ruhe und Gelassenheit dieser
sanftmütigen und neugierigen
Tiere anstecken lassen. Aber
auch Weidebesuche, Fotoshoo-

AUSFLUGSTIPP: Nonies Hof – Alpakas und Hofladen in Neckarbischofsheim

tings, Patenschaften oder Feiern
von zum Beispiel Geburtstagen
auf dem Hof sind möglich.
Im Hofladen und auch im

Onlineshop gibt es zahlreiche

Geschenk- und Dekoartikel
rund um das Alpaka, Honig aus
der hofeigenen Imkerei sowie
weitere regionale Produkte zu
erwerben. Alpakaerlebnisse er-

fordern eine Terminvereinba-
rung.
Der Hofladen hat immer

montags und mittwochs von 15
bis 18 Uhr und samstags von

9 bis 12 Uhr und auf Anfrage ge-
öffnet. ug/sts

iWeitere Informationenunter www.nonieshof.de.

Nonies Hof: Eine Wanderung mit den Alpakas für die ganze Familie BILD: UG/STS

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Gerne können Sie uns Ihre
Veranstaltung melden – nach
Möglichkeit platzieren wir
eine entsprechende Ankündi-
gung in den kommenden
Ausgaben. Egal ob kleine Inte-
ressengemeinschaft oder
großer Verein – senden Sie Ih-
ren Veranstaltungshinweis
mit allen notwendigen Anga-

ben zu Veranstaltungsort, Da-
tum und Zeitraum, Anlass so-
wie Veranstalter direkt an Ihre
zuständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

„Maximus“ lädt zum
Lachen und Staunen ein
Heidelberg. Seit 30 Jahren steht Daniel
Schirner alias „Maximus der Magier“ auf
der Bühne. Aus diesem Anlass tourt der
Profi-Zauberer undFamilien-Entertainer
aus Neckargemünd mit seiner großen Ju-
biläums-Zaubershow durch das Land.
Zaubern, Lachen, Staunen und Mitma-
chen stehen dabei im Mittelpunkt.
„Erlebt kleine und große Wunder und

erfahrt in der Show die spannende Ge-
schichte, wie man Zauberer wird“, heißt

FAMILIEN-ZAUBERSHOW: Am Mittwoch, 22. Mai, im „Achter“
es in einer Pressemitteilung. „Kommt mit
der Familie vorbei und lasst euch in die
Welt der Magie entführen.“
Kinder ab vier Jahren schauen genauso

wie die Erwachsenen mit staunenden
Augen und offenen Mündern zu, wenn
sich Gegenstände verwandeln oder aus
dem Nichts erscheinen. „Freut euch auf
eine spannende Zaubervorstellung der
besonderen Art, an die Ihr und eure Fa-
milien sich noch lange erinnern werden.“

DieVeranstaltung findet amMittwoch,
22. Mai, um 16 Uhr, statt. Die 60-minü-
tige Vorstellung wird im Veranstaltungs-
ort Zum Achter, Neuenheimer Landstra-
ße 3A, in 69120 Heidelberg, gezeigt. Ein-
lass ist um 15.30 Uhr. red

iDie Eintrittskarten sind im Vorverkauferhältlich unter www.maximus-
magicshop.de

Kleine und große Wunder im „Achter“ erleben: „Maximus der Magier“ kommt mit seiner Jubiläums-Zaubershow nach Heidel-
berg. BILD: MARIO FINGER

Musikalische Reise
durch Skandinavien

Brühl. Zu seinem Konzert lädt
der evangelische Bläserkreises
am Sonntag, 12. Mai, ab 19 Uhr
ins evangelische Gemeindezen-
trum ein. Unter der Leitung von
Heike Wagner gibt es dann eine
musikalische Reise durch Skan-
dinavien
Pfarrer Marcel Demal führt in

Bild und Ton zu den Orten der
dort entstandenen Musik. Das
Programm enthält bekannte

Melodien von Edvard Grieg
und Jean Sibelius sowie geistli-
che undweltliche Lieder in bun-
ter Reihenfolge aus der Folklore
bis zum schwedischen Popsong.
Besondere Glanzpunkte wer-
den bei diesem Konzert die So-
pranistin Eva Mensch und Gi-
tarristin Kinga Diemza setzen.
Der Eintritt ist frei, am Aus-

gang wird um eine Spende gebe-
ten. red

KONZERT DES BLÄSERKREISES
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Sie sind überzeugt
von der guten Sache

Beratung nicht klären lassen, soll es
möglich sein, auf weitere Angebote in
der Region zu verweisen oder direkt
zu vermitteln, verspricht Britta Josu-
peit. Außerdem stehe das Team auch
durch die Zusammenarbeit mit der
THS in engem Austausch mit der
Schulsozialarbeit. Für das erste Tref-
fen gibt es einen bestimmten Aufhän-
ger: „Neben einer Vorstellung des El-
ternstützpunktes und der Beraterin-
nen liegt unser Fokus darauf, Ange-
bote vorzustellen, die es für Kinder in
Oftersheim gibt“, blickt die Integrati-
onsbeauftragte voraus. „Da geht es
sowohl um Unterstützung in Form
von den Hausaufgabenbetreuungen
des Asylkreises oder des Jugendzen-
trums, als auch um die Vereine im
Ort.“
Letztlich merkt man Josupeit vor

allem an, wie überzeugt sie von dem
Konzept ist. „Ich weiß aus Erfahrung,
wie es ist, mit einem kleinen Kind ir-
gendwo hinzukommen“, erläutert die
Wahl-Oftersheimerin, die eigentlich
aus Nordrhein-Westfalen stammt.
„Die Unterschiede im Bildungssys-

tem sind ja schon zwischen den Bun-
desländern teilweise groß. Wie soll es
da erst für Menschen sein, die aus ei-
nem anderen Kulturkreis hierher-
kommen?“
Diesen Druck will das Team des

Stützpunktes den Eltern nehmen.
„Alle Schwierigkeiten sind gleich
emotionaler, wenn es um das eigene
Kind geht“, weiß Josupeit. „Deshalb
wollen wir auch eine Anlaufstelle für
Fragen bieten, die man beim Lehrer
beispielsweise nicht stellen würde.“
Dass das Konzept diesmal aufgeht,

davon scheinen die Organisatorin-
nen überzeugt. Die Hoffnung würden
sie aber auch diesmal nicht verlieren.
„Wenn es wieder nicht so gut ange-
nommen wird, denken wir einfach
nochmal darüber nach und passen es
an“, sagt die Integrationsbeauftragte.
Denn am Ende findet sie eben, dass
man aus Fehlern lernen kann.

Rückmeldungen aber auch ändern.
„Wenn häufigere Termine oder ande-
re Uhrzeiten besser wären, können
wir das sicher auch organisieren“,
meint Josupeit.

Aktuell sei der Gedanke gewesen,
es den Eltern, deren Kinder die THS
besuchen und die somit womöglich
als Erste von dem Projekt erfahren,
zu ermöglichen, das Angebot wahr-
zunehmen, ohne sich um Betreuung
für die Kinder kümmern zu müssen,
denn die THS ist eine Ganztagsschu-
le. Allerdings gibt es keineAltersgren-
ze, die die Kinder erreicht haben
müssen, um es den Eltern möglich zu
machen, zur Beratung zu kommen.

Angebote vorstellen

Für dieKlärung der Fragen selbst sind
indes drei Frauen zuständig, die am
Elternmentorinnen-Programm des
Kreises teilgenommen und es abge-
schlossen haben. Sollte es dennoch
Probleme geben, die sich durch die

Eine weitere zündende Idee, um
das Projekt Elternstützpunkt weiter-
zuentwickeln, sei von der Stabsstelle
für Integration und gesellschaftliche
Entwicklung im Landratsamt gekom-
men: das Beratungsangebot direkt in
einer Bildungseinrichtung zu veran-
stalten.

Und von nun an ist tatsächlich die
Theodor-Heuss-Schule (THS) in Of-
tersheim Heimat für den Elternstütz-
punkt. Die Zusammenarbeit sei dabei
ganz einfach gewesen, schwärmt Jo-
supeit. Isabel Heider vom Sachgebiet
Schulen im Rathaus habe die Idee so-
fort befürwortet, da es noch kein ver-
gleichbares Angebot gebe und Rekto-
rin Alexa Schäfer sei offen dafür ge-
wesen. „Sie sieht auch den Bedarf
und betrachtet es als Ergänzung zur
Schulsozialarbeit“, erläutert die Inte-
grationsbeauftragte.

Fürs Erste findet der Elternstütz-
punkt monatlich statt und am frühen
Nachmittag. Beides könne sich nach

VON LUKAS HEYLMANN

Oftersheim. Aus Fehlern kann man
lernen – findet jedenfalls Britta Josu-
peit, ihres Zeichens Integrationsbe-
auftragte in Oftersheim. Der Fehler,
um den es geht, ist an sich kein gra-
vierender oder ein überhaupt simpel
bestimmbarer, letztlich war es eher
eine Enttäuschung.
Ein Blick zurück: Im Frühjahr

2023 startete Josupeit erstmals den
Versuch, einen Elternstützpunkt in
Oftersheim zu etablieren. Die Ziel-
gruppe waren Eltern – mit und ohne
Einwanderungsgeschichte – die wie
auch immer geartete Fragen betref-
fend ihrer Kinder hatten, sei es zum
Alltag oder zu Bildungsthemen. Au-
ßerdem sollte die regelmäßige Veran-
staltung im Siegwald-Kehder-Haus
eine Möglichkeit zum Knüpfen von
Kontakten zu anderen Eltern sein.
Das Problem, wie die Integrationsbe-
auftragte unumwunden zugibt: Es
kam niemand.

Neuer Veranstaltungsort
Ein Jahr später kommt ein neuer An-
lauf mit einigen Veränderungen, da-
mit sich die Enttäuschung nicht wie-
derholt, aber weil Josupeit grundsätz-
lich an das Projekt glaubt. „Das ist
eine gute Sache“, betont sie im Ge-
sprächmit der Schwetzinger Zeitung.
Allerdings sei es unter Umständen
schwierig, die Zielgruppe auch zu er-
reichen.
Eine Stellschraube sei die mög-

lichst direkte Ansprache der Eltern,
gerade bei denjenigen mit Migrati-
onshintergrund. Das sei generell für
viele integrative Angebote wichtig,
was auch Heidi Joos vom Asylkreis
bestätigt habe. „Vor den Menschen
zu stehen, ihnen etwas zu erklären
und somit Rückfragen zu ermögli-
chen, ist da unheimlich wertvoll“,
sagt die Integrationsbeauftragte. Zu-
dem gibt es die Flyer, die auf den Ter-
min hinweisen sollen, diesmal auch
auf Englisch und Russisch.

SOZIALES: In der Theodor-Heuss-Schule bekommen Eltern
eine Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema Kinder und Bildungssystem

An die Hand nehmen und Eltern im Alltag Orientierung geben: Das soll der
Elternstützpunkt in Oftersheim bezwecken. Wie das genau funktioniert, darü-
ber spricht die Integrationsbeauftragte Britta Josupeit. BILD: PIXABAY.COM

Spannende Einblicke
in den Ablauf

Schwetzingen. Die Tagesstätte
für seelische Gesundheit des
Caritasverbands für den Rhein-
Neckar-Kreis öffnet am 16. Mai
für externe Gäste ihre Türen.
Eingeladen sind alle, die sich für
die Arbeit der Tagesstätte und
insbesondere für ein Ehrenamt
interessieren.

Von 14 bis 15.30 Uhr erhalten
die Gäste bei Kaffee, Kuchen
und kleinen Snacks einen Ein-
blick in die Aktivitäten und den
Tagesablauf der Tagesstätte in
der Mannheimer Straße 87 in
Schwetzingen. „Unsere Tages-
stätte ist eine Anlaufstelle für er-
wachsene Menschen mit psy-
chischer Erkrankung, die sich
Unterstützung bei der Tagesge-
staltungwünschen und die in ei-
nem geschützten Rahmen wie-

STÄTTE FÜR SEELISCHE GESUNDHEIT:
Tag der offenen Tür am 16. Mai

der am gesellschaftlichen Leben
teilhaben wollen“, erklärt Ka-
trin Dolle, Leiterin des Referats
Eingliederung und Rehabilitati-
on beim Caritasverband. „Wir
bieten Unterstützung bei der
Alltagsbewältigung und haben
zum Beispiel hauswirtschaftli-
ches Training, kognitives Trai-
ning, aber auch Spielenachmit-
tage, verschiedene Kreativange-
bote, unsere Musikgruppe und
gemeinsame Aktivitäten im
Freien im Programm“, erklärt
Dolle.

Menschen mit psychischer
Erkrankung können die Tages-
stätte während derÖffnungszei-
ten unverbindlich und ohne
vorherige Anmeldung besuchen
und kostenfrei an den Aktivitä-

ten teilnehmen. Für den Tag der
offenen Tür haben die Caritas-
Mitarbeiter Raphael Messmer,
Rebecca Geiß, Ulrika Müller-
Sulzbacher und Gabriele Wurl
gemeinsammit den Klienten ein
kleines Rahmenprogramm vor-
bereitet. Sowird dieMusikgrup-
pe den Nachmittag musikalisch
begleiten und die Kreativgruppe
ihre Kunstwerke ausstellen. Au-
ßerdem wird Diakon Michael
Barth-Rabbel von der katholi-
schen Kirchengemeinde
Schwetzingen die Einsegnung
der Tagesstätte erneuern.

„Wir freuen uns über alle, die
am Tag der offenen Tür in unse-
rer Tagesstätte vorbeischauen
und bitten für die bessere Pla-
nung um vorherige Anmel-
dung“, so Katrin Dolle. red

Nötigung unter Fahrern
Hockenheim. Ein blauer BMWundein schwarzerHy-
undai waren am 29. April in der Zeit von 8.50 bis
9.10 Uhr auf der Bundesstraße B39 von Hockenheim
kommend in Richtung Schwetzingen unterwegs.
Kurz vor der Auffahrt zur A6 soll es dabei zu ersten
Nötigungshandlungen zwischen dem 57-jährigen
Fahrer des BMW dem 27-jährigen Fahrer des Hyun-
dai gekommen sein. Auch im weiteren Streckenver-
lauf auf der BAB 61 in Fahrtrichtung Speyer dauerten
die gefährlichen Fahrmanöver an. Glücklicherweise
kam es zu keinem Verkehrsunfall. Beide Fahrzeug-
führer müssen sich wegen ihrer Fahrweise strafrecht-
lichverantworten. Zeugenwerdengebetensichunter
der Telefonnummer 06221/ 174 4444 zu melden. pol

Unfallfahrer flüchtet
Hockenheim. In der Hubertusstraße in Hockenheim
ist es zu einer Verkehrsunfallflucht gekommen. Der
Halter einesMINI konnte denUnfallverursacher noch
beobachten, wie dieser mit seinem dunkelgrünen
Pkw beim Zurücksetzen gegen sein Fahrzeug stieß.
Im Anschluss daran entfernte sich der Pkw von der
Örtlichkeit. Der SchadenandemMINIbeläuft sich auf
circa 600 Euro. Dem Geschädigten war es nicht mög-
lich, sich ein Kennzeichen zu notieren. Es ist bekannt,
dass es sich um einen dunkelgrünen Pkw handelt. pol

BLAULICHT

Online & über 100 Fachmärkte – und auch in deiner Nähe! BabyOne Speyer - Fachmarkt für Baby- und Kinder-
bedarf GmbH, Auestraße, 67346 Speyer 41 • Babyone Baby- und Kinderbedarf Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 62, 68199

Mannheim • BabyOne Baby- und Kinderbedarf Nr. 16 GmbH, Grenzhöfer Weg 31, 69123 Heidelberg-Wieblingen •babyone.de

10% Rabatt auf ALLES* Chance auf
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*Nur gültig am 10.05. und 11.05.2024 bei BabyOne in Heidelberg, Speyer und Mannheim. Ausgenommen Gutscheine und bestehende Aufträge.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Rabatt wird an der Kasse abgezogen. Am Glücksrad teilnehmen können natürliche Personen ab
18 Jahren. Pro Kunde nur ein Gewinn.
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GEWINN-

SPIEL

Exklusive
Hersteller-
beratung

Saison 24/25

Mannheims
Orchester im
Abo erleben!

5. Akademiekonzert

17./18. Feb 25

Strauss

Rizzi Brignoli

6. Akademiekonzert

17./18. Mrz 25

Beethoven

Minkowski

7. Akademiekonzert

26./27. Mai 25

Liszt

Rizzi Brignoli

8. Akademiekonzert

23./24. Jun 25

Gershwin

Rakitina

1. Akademiekonzert

14./15. Okt 24

Mahler

Metzmacher

2. Akademiekonzert

18./19. Nov 24

Tschaikowski

Rizzi Brignoli

3. Akademiekonzert

16./17. Dez 24

Beethoven

Rizzi Brignoli

4. Akademiekonzert

20./21. Jan 25

Brahms

González

INFO UND BUCHUNG

0621 260 44

service@musikalische-akademie.de

www.musikalische-akademie.de

AKADEMIEKONZERTE 24/25

Rosengarten Mozartsaal, Beginn 20 Uhr
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Lebensqualität für alle sichern
schafft Zusammenhalt und Le-
bensqualität für alle.“

Im Rhein-Neckar-Kreis
schließt das Projekt an die Ver-
öffentlichung des Inklusionsbe-
richts an. In diesem wird die
zentrale Empfehlung ausge-
sprochen, Behindertenbeauf-
tragte in den Kreiskommunen
zu etablieren. Außerdem wer-
den im Bericht konkrete Maß-
nahmen vorgeschlagen, an wel-
chen Stellen Barrieren abgebaut
werden können. Eine Umfrage
im Juli 2022 ergab, dass in 36 der
54 Kreiskommunen keine Be-
hindertenbeauftragten tätig sind
und bei inklusiven Themen
noch deutlicher Handlungsbe-
darf besteht.

Im Anschluss an die jetzt er-
folgte Kick-off-Veranstaltung
werden von den Kreiskommu-
nen Menschen gesucht, die im
Herbst eine erste Basisschulung
durchlaufen und später im Auf-
trag ihrer Kommune tätig sein
sollen. red

nergieeffekten. Ssymank weiter:
„Auf diese Weise wird die Teil-
habe von Menschen mit Behin-
derungen gestärkt sowie inklu-
sive und barrierefreie Struktu-
ren in den Städten undGemein-
den ausgebaut.“

Zusammenhalt schaffen

Das Projekt KIV läuft bereits
seit 2014 erfolgreich in neun
Landkreisen mit derzeit rund
60 beteiligten Kommunen. Die
Umsetzung erfolgt durch das
Unternehmen Akademie Hof-
gut Himmelreich und die 1a Zu-
gang Beratungsgesellschaft.
Alexandra Kaufmann von der
Akademie Hofgut Himmelreich
stellte gemeinsam mit Kollegin-
nen das Projekt vor. Kaufmann
betonte: „KIV setzt bewusst in
den Kommunen an, dort wo die
Menschen zu Hause und einge-
bunden sind. Alle, mit und ohne
Behinderung, sollen vor Ort
gleich gut leben können. Das

wichtiges Thema wahrgenom-
menwird.“ Er hob das große Po-
tenzial und die Chancen hervor,
die das Projekt für den einwoh-
nerstärksten Landkreis Baden-
Württembergs biete. „Die Kom-
munen und der Kreis insgesamt
werden als Wohn- und Lebens-
raum auch für Menschen mit
Behinderungen und ältere Per-
sonen langfristig gesehen at-
traktiver“, betonte der Landrat.

Netzwerke entstehen

„Die KIV sind eine zentrale An-
lauf- und Koordinierungsstelle
für die Kommunen sowie für
Bürger und verankern das The-
ma Inklusion als kommunalpo-
litisches Querschnittsthema“,
ergänzte Silke Ssymank, die
kommunale Behindertenbeauf-
tragte des Kreises. Durch ihren
Einsatz wird die Zusammenar-
beit auf Kreisebene gestärkt und
es entstehen Netzwerke mit Sy-

Oftersheim. Im Oftersheimer
Rettungszentrum fiel kürzlich
der Startschuss für das vom Mi-
nisterium für Soziales, Gesund-
heit und Integration Baden-
Württemberg geförderte Projekt
„Kommunale Inklusionsvermit-
telnde (KIV)“ im Rhein-Ne-
ckar-Kreis.

Landrat Stefan Dallinger er-
öffnete die Veranstaltung und
begrüßte die Projektverantwort-
lichen sowie die Vertreter aus
den Kreiskommunen, darunter
etliche Bürgermeister. Im Vor-
feld hatten über 30 Kommunen
ihr Interesse bekundet – den
Kick-off-Termin mussten aller-
dings einige krankheitsbedingt
absagen.

Großes Potenzial

Dallinger betonte in seinem
Grußwort dennoch: „Mit Ihrem
Interesse und Ihrer Teilnahme
machen Sie deutlich, dass das
Thema Inklusion in Ihrer Kom-
mune angekommen ist und als

PROJEKT: „Kommunale Inklusionsvermittelnde“ starten / Inklusion vor Ort voranbringen

Wichtiges Thema: Landrat Stefan Dallinger (v. l.), startet in Oftersheim mit Anita Lohrmann, Werner
Zieger, Alexandra Kaufmann, Bürgermeister Pascal Seidel und Behindertenbeauftragten Silke Ssymank
das Projekt „Kommunale Inklusionsvermittelnde“. BILD: LANDRATSAMT

Fraktionssitzung und Vorstandssitzung
Hockenheim. Die nächste öffentliche Sitzung der SPD-Gemein-
deratsfraktion findet am Montag, 13. Mai, um 17 Uhr im kleinen
Sitzungssaal des Rathauses statt. Die Fraktion lädt alle interessier-
ten Bürger dazu ein. Nach der Vorbereitung des öffentlichen Teils
derGemeinderatssitzung stehendie SPD-Stadträte für Fragen zur
Verfügung. Im Anschluss trifft sich um 19 Uhr der Vorstand der
Hockenheimer SPD zu einer ordentlichen Vorstandssitzung im
Stadthallen-Restaurant Rondeau. Auf der Tagesordnung stehen
für diesen Abend die Diskussion der im Rahmen der nächsten Sit-
zung des Gemeinderats geplanten Beschlüsse, ein Bericht zum
Status der laufenden Kommunal- und Eiropa-Wahlkampagnen,
letzte Details für die Durchführung des zweiten SPD-Erdbeerfests
Ende Mai sowie die Vorbereitung der Teilnahme von SPD und
AWO am Hockenheimer Mai. jb

STUCKATEUR-MEISTERBETRIEB

WOLLEN SIE AUCH
MIT IHRER ANZEIGE

DABEI SEIN?

Wir beraten Sie gerne:

Telefon: 06202/205-337
E-Mail: sz-anzeigen@schwetzinger-zeitung.de

SANITÄR / HEIZUNG

• Ausführung sämtl. Heizsysteme

• Beratung · Berechnung · Planung

• Kundendienst · Reparaturen

• Bad-Sanierungen · Tankanlagen u. Zubehör

EPPELHEIMER STRASSE 1 · 68723 PLANKSTADT
Telefon 0 62 02/40 01 und 40 02 · Telefax 0 62 02/40 03

HEIZUNGSBAU

GmbH

FACHBETRIEBE IN IHRER NÄHE
kompetent & servicefreundlich
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Start der
Erdbeersaison
VON RAHEL ADEL

Region. Als Marmelade, im Ku-
chen, im Müsli oder einfach als
gesunder Snack zwischen-
durch: Erdbeeren sind in allen
Variationen vom frühlingshaf-
ten Speiseplan nicht wegzuden-
ken. Wieder vergleichsweise
früh konnten die Bauern schon
mit der Ernte der Früchte anfan-
gen und bieten jetzt bereits die
ersten Erdbeeren aus der heimi-
schen Region an.

Dieter Hege vom Hegehof in
Ladenburg berichtet, dass die
Mitarbeiter letzten Freitag mit
der Ernte der Erdbeeren begin-
nen konnten. „Jetzt geht es rich-
tig los“, sagt er, pro Tag seienmit
rund 200 bis 300 Kilo Ertrag zu
rechnen. Die Hauptmenge in
der Hochsaison steigere sich
dann auf rund 10 000 Kilo-
gramm.

Doch zu Beginn gab es einige
Startschwierigkeiten auf dem
Hof. Eigentlich hätte die Ernte
schon früher starten können,
doch verschiedene Umweltein-
flüsse erschwerten das Wachs-
tum. „Dieses Jahr war das Pro-
blem, dass wir am Anfang zu
wenig Sonne hatten“, erklärt
Hege.

Daran sei einerseits die Wol-
kendecke am Himmel verant-
wortlich. Andererseits habe
auch der Saharastaub die Sonne
verdunkelt und so das Wachs-
tum behindert. „Wir hätten

RHEIN-NECKAR: Die Ernte der heimischen Früchte ist gestartet
sonst mit einem frühen Rekord-
start mit dem Pflücken begon-
nen.“ Eine weitere Herausfor-
derung sei der Regen gewesen.
Dieser sei für die Freilandflä-
chen, also die Flächen, auf de-
nen die Erdbeeren ohne Folien-
tunnel wachsen, zu viel gewe-
sen.

Jetzt liege der Erntestart wie-
der im Schnitt der letzten zehn
Jahre. Doch im Jahrzehntever-
gleich beginnt die Erdbeersai-
son trotzdem sehr früh. Die Sai-
son habe sich immer weiter
nach vorne geschoben, sagt
Hege. Vor 30 bis 40 Jahren sei
sie noch Mitte Mai gestartet.

Folientunnel für

frühere Ernte verwendet

Zur früheren Saison trägt neben
dem milderen Klima auch der
Einsatz von Folientunneln bei.
Die rund neun Meter breiten,
drei Meter hohen Gebilde bie-
ten den Pflanzen nicht nur Si-
cherheit vor Wind und Wetter,
sondern auch vor Schädlingen.
In jedem Tunnel gibt es ein
Hummelvolk, das die Blüten der
Erdbeeren bestäubt.

Auf den insgesamt 25 Hektar
des Bauern sind 15 mit Folien-
tunneln überdacht. Auch den
Mitarbeitern bieten die Tunnel
Schutz vor Regen. „Es gibt auch
einzelne Handelsketten, die nur
noch Erdbeeren aus Folientun-
neln kaufen wollen“, sagt Dieter

Hege. Durch den geschützten
Anbau sei nämlich die Haltbar-
keit der Erdbeeren deutlich ver-
längert, was die Händler bevor-
zugen würden.
Zu Beginn der Saison liege

der Preis pro Kilo bei ungefähr
14 Euro bis 15 Euro. „Der Preis
wird sich in den kommenden
Wochen definitiv nach unten
bewegen“, sagt Hege. Jedoch
machen die gestiegenen Pro-
duktions- und Mitarbeiterkos-
ten den Bauern zu schaffen.
„Der Mindestlohn ist gestiegen,
und auch bei Verpackung und
Strom sind die Kosten jetzt hö-
her“, sagt Hege. Dies wirke sich
auch auf den Preis aus. Im Mo-
ment sei ungefähr die Hälfte der
Erdbeerstände zum Verkauf of-
fen. Doch auch in diesen sucht
Hege noch nach Personal, für
den „schönsten Job der Welt“,
wie Hege augenzwinkernd sagt.
Tim Ballreich aus Dudenho-

fen berichtet, dass er dieses Jahr
bereits zehn Tage früher als in
der vergangenen Saison mit der
Ernte beginnen konnte. „Es war
relativ warm, es gab nicht so
schlechtes Wetter, wie man es
vielleicht vermuten könnte“, er-
klärt er. Er habe schon erste
kleine Mengen ernten können.
Insgesamt bestellt er zwölf
Hektar Land mit Erdbeeren,
von denen er fünf mit dem Tun-
nelsystem bewirtschaftet.
„Wir haben hier eine beson-

dere Gunstlage“, sagt Björn

Wojtaszewski von der Genos-
senschaft Pfalzmarkt. Die war-
men Temperaturen in der Pfalz
und auch das Know-how der
Erzeuger über die verfrühte An-
baumethode würden dafür sor-
gen, dass hier über einen Monat
früher als in anderen Regionen
Deutschlands mit der Ernte be-
gonnen werden könnte. „Wir
sind nunmal der Obst- und Ge-
müsegarten Deutschlands“, sagt
Wojtaszewski.

Die früheErnte decke sich au-
ßerdemmit der frühenNachfra-
ge der Kunden. Um den Kun-
denbedürfnissen gerecht zu
werden, setzen viele Bauern
mittlerweile auch auf sogenann-
te immertragende Sorten, die
von Mai bis Oktober geerntet
werden können.

Auch der Verband Süddeut-
scher Spargel- und Erdbeeran-
bauer (VSSE) meldet, dass die
Erdbeerernte starten konnte.
Der Verband betont ebenfalls
die Wichtigkeit der Folientun-
nel für den frühen Saisonstart.
Der Ertrag sei je Hektar im Tun-
nel fast doppelt so hoch wie im
ungeschützten Anbau.

Die Erzeuger wollen dieses
Jahr am 24. Mai erstmalig den
Tag der deutschen Erdbeere be-
gehen. Dann gibt es eine Akti-
onswoche mit dem Thema
„Erdbeerfest Deutschland“, bei
der die Sammelnussfrucht ge-
ehrt wird.

Saison: Erstmalig sollen die heimischen Früchte am 24. Mai mit dem Tag der deutschen Erdbeere gefeiert werden. SYMBOLBILD: PEXELS

SCHÖNES ZUHAUSE

www.holzschwab.de

II. Industriestraße 3

68766 Hockenheim-Talhaus

Telefon 06205-9446-0

Schöner Wohnen in Haus und Garten
ROLLLADEN

FENSTER

TÜREN

GARAGENTORE

MARKISEN

JALOUSIEN

ELEKTR. ANTRIEBE

INNENBESCHATTUNG

INNENAUSBAU

REPARATUR-WERKSTÄTTE

Meisterbetrieb seit

über 51 Jahren

MANNHEIMER STRASSE 15 · 68766 HOCKENHEIM
TEL. 06205/ 7266 & 189501 · FAX 18276
E-Mail: info@weber-rolladenbau.de

ROLLLADEN · FENSTER

TÜREN · GARAGENTORE · MARKISEN

JALOUSIEN · ELEKTRISCHE ANTRIEBE

INNENBESCHATTUNG

INNENAUSBAU

REPARATUR-WERKSTÄTTE

Meisterbetrieb seit
über 40 Jahren

Meisterbetrieb seit

über 45 Jahren

Meisterbetrieb seit

über 54 Jahren

Interessiert dabei zu sein?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Telefon: 06202/205-337 · E-Mail: sz-anzeigen@schwetzinger-zeitung.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159

Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159

Wir haben, was Sie brauchen für Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen.
Rufen Sie jetzt an: Telefon 06202/592546

Sie wünschen sich verlässliche
Pflege für Ihre Lieben zuhause?

Wir haben,
was Sie brauchen!

1A Trapezbleche aufMaß
direkt vom Hersteller. 10% online Ra-
batt mit dem Code db3 + bundeswei-
te Lieferung. Tel.: 07575 9278290
www.dachbleche24-shop.de

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de
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Beifall für
kundigen Reiseführer
Neulußheim. In Sachen majes-
tätischer Naturschönheit gibt es
nur wenige Orte auf der Welt,
die mit Patagonien und Feuer-
land mithalten können. Karge
Steppe, grüner Regenwald,
schneebedeckte Andengipfel,
schlummernde Vulkane, impo-
sante Gletscher, tiefblaue Seen
undmysteriöse Fjorde. Das alles
hat Patagonien entlang der An-
den auf chilenischer und argen-
tinischer Seite zu bieten. Ein
Muss für Naturliebhaber und
Abenteurer.
Und einer der Abenteurer ist

Weltenbummler Markus Seidl,
der mit beeindruckenden Bil-
dern und Reiseerlebnissen die
„Aktiv im Alter“-Senioren mit
seinem Vortrag in den Süden
des amerikanischen Kontinents
mitnahm. Und wer denkt, er
wäre auf seiner Reise in kom-
fortablen Hotels untergebracht,
der täuscht sich. Im „Rollenden
Hotel“ auf drei Ebenen und in
Schlafkojen, so eng wie ein Ba-
nanenkarton, war die Reise mit
38 Personen ein echtes Aben-
teuer.Gepäck?Ein Seesack, na-
türlich viele Akkus für seine Ka-
mera und – 30 Paar Landjäger
als Notration. Die Senioren
stärkten sich für die Reise mit
Kaffee und Kuchen. So gestärkt
in Buenos Aires, übersetzt
„Gute Lüfte“, angekommen,
zeigte seine Bildpräsentation
Nobelviertel, Armenviertel, Prä-
sidentenpalast und Friedhöfe
mit Grabmalen und Gruften.
Südlich von Patagonien liegt

Feuerland, eine Inselregion, die
durch die Magellanstraße vom
Festland getrennt sind. Die be-
rühmteste Stadt Feuerlands ist
Ushuaia in Argentinien. Us-
huaia ist neben Puerto Williams
die südlichste Stadt der Welt.

AKTIV IM ALTER: Mit Weltenbummler Markus Seidl von Buenos Aires nach Feuerland

Ushuaia hat viel zu bieten: Die
Stadt ist umgeben von 3000Me-
ter hohen schneebedeckten An-
denbergen und liegt amUfer des
Beagle-Kanals. Die charmante
Stadt mit dem belebten Hafen
steht ganz oben auf der Liste
von Reisenden, schließlich gilt
sie als Ende der Welt. Ein-
drucksvolle Bilder bei der man
den Lärm und den Geruch nur
erahnen konnte, zeigten auf sei-
ner Bootsfahrt zu einer Pinguin-
kolonie auch mächtige Walros-
se.

Die Einsamkeit der unendli-
chen Weiten Ostpatagoniens
beeindruckt ebenso wie die
spektakuläre Natur am Lago
Argentino oder im Paine Natio-
nalpark. Vereiste Gipfel, Flech-
ten, Farne, Moose und immer
wieder bizarre Blüten zeigen all
die Schönheiten des Landes.
Zwischen Chile und Argenti-
nien die mehr schlecht als recht
befahrbare und 1980 erbaute

Magellanstraße, vorbei an gro-
ßen Steppen und Weideflächen
einsamen Gauchos mit Schaf-
herden.
Chile ist ein geschichtsträch-

tiger Ort, wo arktische Expedi-
tionen starten. Märkte, wo
prächtige Wollprodukte ange-
boten werden, Kirchen und
Wallfahrtsplätze mit Wasserfla-
schen zum Gedenken an eine
Rettung, zeigen ein pulsierendes
Land.

Nationalpark
und Gletscherwelt
Der Nationalpark Torres del
Paine liegt im chilenischen Teil
Patagoniens. Bekannt ist der
Park für seine hoch aufragen-
den Berge, die blau leuchtenden
Eisberge, die sich immer wieder
von den Gletschern abspalten,
und die goldenen Pampas
(Grassteppen), die seltene Tiere
wie die lamaähnlichen Guana-
kos beheimaten.

Weihnachten am Lago Ar-
gentino und ein Ausflug zum
mächtigen patagonischen Eis-
feld zum Gletscher „Perito Mo-
reno“, eine 60 Meter hohe Eis-
wand, ständig mit einem Meter
pro Tag in Bewegung. Immer
wieder brechen große Eisbro-
ckenmitGetöse in den LagoAr-
gentino. Gletscherwanderun-
gen oder auf einem Steg eine ki-
lometerweite Sicht über die
Gletscher genießen, macht ehr-
fürchtig und traurig zugleich, so
Seidl. Das Eis geht zurück, der
Klimawandel allgegenwärtig.

Ein Abstecher in eine spekta-
kuläre Landschaft zu den „Höh-
len der Hände“ zeigt uralte, far-
bige Malereien von Tier- und
Jagdmotiven sowie Abdrücke
von Händen der Ureinwohner
Patagoniens. Senkrechte Wän-
de des 3375Meter hohenBerges
Fitz Roy machen sprachlos. Der
Vulkan Osorno ist eines der be-

liebtesten Ziele von Chile-Rei-
sen. Vom Segelflugzeug aus
schoss Seidl faszinierende Fotos
des 4000 Meter hohen aktiven
Vulkans und der einzigartigen
Bergwelt.

Vor der chilenischen Haupt-
stadt großeMärkte. Fruchtbarer
Vulkanascheboden trägt zur
Vielfalt an Gemüse und Obst
bei. Fotomotive auf dem Fisch-
markt, wo Robben und Kormo-
rane auf Abfälle warten, brach-
ten die Senioren zum Lachen.
Ein Besuch der größten chileni-
schenWasserfälle nach Salto de
Laja bot zahlreiche Fotomotive.
Dazu ein absoluter Lieblingssee
der Chilenen, wo unter Kaska-
den gebadet wird.

Zurück in der Hauptstadt
Santiago de Chile, eine pulsie-
rende Stadt mit 25 Millionen
Einwohnern, zeigte Seidl Bilder
einer bunten, grünen und blitz-
sauberen Stadt, die nicht nur
reich anBodenschätzen ist, son-
dern auch eine Vielfalt an Mu-
seen, Künstlern und Musikern
bietet.

Mit einem Sonnenunter-
gangsfoto und dem Rat: „Wer
rastet, der rostet, auf nach Feu-
erland“ dankte Seidl den mitrei-
senden „Aktiv im Alter“- Senio-
ren und ihre Aufmerksamkeit.
Kulturamtschefin Alexandra
Özkalay blieb dann nur noch
mit einem flüssigen Geschenk
Markus Seidl ein herzliches
Dankeschön für seinenReisebe-
richt zu sagen.

Die nächste Veranstaltung
findet am Dienstag, 14. Mai,
15 Uhr unter dem Titel: „Weil
michGott das Lachen lehrt“mit
Pfarrer i.R. Matthias Zaiss im
barrierefreien evangelischen
Gemeindesaal, statt. rhw

Weltenbummler zu Gast: Alexandra Özkalay (v. l.), Markus Seidl mit Karin Mayer, Elke Rafflewski, Karin
Kief und Marlies Willerd vom Helferteam freuten sich über den Besuch. BILD: HETTWER

Ein Lächeln ins
Gesicht gezaubert

Ketsch. Beim zweiten Ehrungs-
abend der Gemeinde in neuer
kurzweiliger Form ist es Bürger-
meister Timo Wangler gelun-
gen, den Geehrten und Besu-
chern mit passenden Anekdo-
ten statt langatmiger Reden ein
Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Von den Tanzfreunden durfte
Sabine Backfisch eine Urkunde
und ein kleines Präsent entge-
gen nehmen für ihr großes eh-
renamtliches Engagement im
Turniertraining Linedance, so-
wie als Wertungsrichterin auf
nationaler und internationaler
Ebene. Darüberhinaus fungiert
sie auch als Vizepräsidentin des
Baden Württembergischen
Landesverbandes für Country

Westerntanz und Sportwartin
im Bundesverband.
Beim zweiten. Teil des

Abends, der Sportlerehrung,
wurde die erfolgreichen Line-
dancerinnen des Vereins, Ra-
mona Klingenberg (unter ande-
rem Deutsche Vizemeisterin Li-
nedance Classic Newcomer Fe-
male Silver Overall), Vanessa
Roß (u.a. Deutsche Meisterin
Linedance Classic Newcomer
Female Crystal Overall) und
SandraKrause (u.a.Weltmeiste-
rin Intermediated) ausgezeich-
net.
Es war ein unterhaltsamer

Abend mit vielen interessanten
Kontakten, was einmal mehr
das intakte Ketscher Vereinsle-
ben zeigt. red

EHRUNGEN IM MITTELPUNKT

Zweiter Ehrungsabend der Gemeinde Ketsch: Sabine Backfisch,
(von links), Günther Klefenz (Erster Vorstand Tanzfreunde) und Va-
nessa Roß BILD: TANZFREUNDE KETSCH

Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht.

Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

TÄGLICH DURCHGEHEND GEÖFFNET !
Montag bis Samstag 8.30– 20.00 Uhr

Heldmann’s Apotheke Q6Q7 e.K.
Philipp Heldmann
Q7,3 · 68161 Mannheim

Tel. 06 21-33 65 85 60
Fax 06 21-33 65 85 65

www.HeldmannsApothekeQ6Q7.de
info@HeldmannsApothekeQ6Q7.de

facebook.com/HeldmannsApothekeQ6Q7

Ein starkes Team –
exklusiver Apothekenpartner
von SV Waldhof Mannheim 07
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Gültig bis 31. Mai 2024. 1) Eigener ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

Gültig bis
31. Mai 2024

Guten Tag Coupon2
Gültig vom 27.05.–13.06.2024

Mit diesem Coupon erhalten Sie
einen Bar-Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem freiver-
käuflichen Sortiment! Ausgenommen sind
preisreduzierte und Zahnpflegeprodukte,
keine Doppelrabattierung. Wir behalten
uns vor, Artikel bei Unwirtschaftlichkeit

vom Rabatt auszuschließen.
Nur ein Coupon und
Artikel pro Person.

Guten Tag Coupon1
Gültig vom 10.05.–25.05.2024

Mit diesem Coupon erhalten Sie
einen Bar-Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem freiver-
käuflichen Sortiment! Ausgenommen sind
preisreduzierte und Zahnpflegeprodukte,
keine Doppelrabattierung. Wir behalten
uns vor, Artikel bei Unwirtschaftlichkeit

vom Rabatt auszuschließen.
Nur ein Coupon und
Artikel pro Person.

Hylo Fresh®
Augentropfen
10 ml

statt € 10,95 1)

€ 8,98
Freundschaftspreis

1 l = € 898,00

La Roche-Posay
Anthelios
UVMune 400
Invisible Fluid
LSF 50+

50 ml

statt € 22,90 1)

€ 19,90
Freundschaftspreis

1 l = € 398,00

Loceryl® Nagellack
gegen Nagelpilz
Direkt-Applikator
3 ml

statt € 38,18 1)

€ 29,98
Freundschaftspreis

Lorano® Pro
5 mg Filmtabletten
50 Stück

statt € 29,38 1)

€ 21,98
Freundschaftspreis

elmex® sensitive
Zahnpasta
DOPPELPACK
2 x 75 ml

statt € 8,48 1)

€ 5,98
Freundschaftspreis

1 l = € 39,87

Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Darum jobmorgen.de Die größte Stellensuche der Region
Alle Jobs in deiner Nähe
Such-Alarm für Jobs per E- Mail
Direkt online bewerben

Job von do!
Ned von sunschdwo!

Auf geht‘s, jetzt Job finden!
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Laudenbach-Bergstr. Exkl. Bungalow
barrierefrei ca. 150 qm, Grundstück 528
qm mit Fernblick auf die Bergstraße un-
verbaubar in Top Zustand mit exkl. Aus-
stattung, Dachbegrünung, Photovoltaik,
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewin-
nung usw. und großer integrierter Gara-
ge Kaufpreis auf Anfrage EnEv:B Strom-
Mix 28kWh A+(m2-a), Baujahr 2016/ In-
fos: „mailto:info@schoellhorn-immobi-
lien.de“ Tel.: 0172 - 369 39 86

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Wir suchen für unsere Kunden aus dem
Handwerk Häuser, Whng, auch
renov.bedürftig Ellinger Immobilien 0621-
813305

Welche hübsche Frau bis 70 J. mag mit
gut situirtem Pensionär den Lebensabend
genießen? Sandhausen und Umgebung.

) 2039487 MM 68167 Mannheim

Luna + Mo sind zwei liebenswerte ca.
10 Monate alte, kastr. Kätzchen, die
gemeinsam zu einer verantwortungs-
vollen, lieben Familie mit Freignang im
Frühling umziehen möchten- TSV MhT
Worms e.V. 06241-54490 oder
01578 5592524

Lucky, 3 J., 18 Kilo, sehr lieb und men-
schenbezogen. Trotz seiner Behinde-
rung (durch Unfall) ein bewegungsfreu-
diges, aktives Tier, sucht eine liebe
Familie die ihm eine Chance gibt. TSV
06241 58888 Anrufe bitte ab Montag,
den 06.05.

Kalle, 2 Jahre, kastriert, geimpft, lie-
ber, verschmuster, menschenbezoge-
ner Kater, verträglich mit Artgenossen
und Hunden, sucht für seinen weiteren
Lebensweg eine Familie mit Haus und
Garten. TSV 0621/714-01-61 oder
06241/2087555

Hundehilfe-Pfalz.de Sora, 10 Jahre,
freundliche, liebe Beaglehündin, bes-
tens mit anderen Hunden verträglich.
Geht gerne spazieren, topfit. Tel.-Nr. [/
#]06233/178768

Mimi und Adam, beide ca. 2 Jahre alt,
gimpft, gechipt, kastriert, suchen
gemeinsam ein Zuhause in Wohnungs-
haltung mit vernetztem Balkon. Kontakt
: % 01745869854

Hundehilfe-Pfalz.de Happy, 3 Jahre,
superliebe Podenca, verspielt und ver-
schmust, mag andere Hunde, einfach
ein lieber Schatz. Tel.-Nr. [/#]06233/
178768

Billy, lieb, verschmust, verträglich mit
Hunden und Katzen. geimpft, gechippt.
10 J. 45 cm, 16 kg. Hoffnungsvolle Tier-
blicke www.htb-ev.de % 06068 -
4785493 oder 0162 - 2939838

Bryan, Angsthund, verträglich mit
Hunden, Kastriert, geimpft, gechippt. 9
J. 30 cm, 6 kg. Hoffnungsvolle Tierbli-
cke www.htb-ev.de % 06068 -
4785493 oder 0162 - 2939838

Kenny, Dreibeinchen, lieb, Verträglich
mit Hunden. 4 J, 45 cm, 15Kg. Kastriert,
geimpft, gechippt. Hoffnungsvolle Tier-
blicke www.htb-ev.de % 06068 -
4785493 oder 0162 - 2939838

Carlo, 11 Monate, liebenswerter, ver-
schmuster, reinrassiger Dackel,
geimpft, gechippt, sucht ein liebevolles
Zuhause bei Menschen mit Zeit. TSV
01577//507-77-12

Fantoma, lieb, verträglich mit Hunden
und Katzen, geimpft, gechippt. 2 J. 48
cm, 17 kg. Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Vom Tierschutz Landschildkröten von
2022 u.2023 in gute Hände ab zugeben
mit EU Bescheinigung nur für Freiland-
haltung.01733167741
d.brehm@testudohome.de

Gina, Pekinesenmädchen, 7Jahre, 5
kg, freundlich, lieb, anhänglich, sucht
neues, ruhiges Zuhause, TSV
06241 58888 Anrufe bitte erst ab Mo.
den 05.05.24

Hundehilfe-Pfalz.de Amelie, 3 Jahre,
sanfte Mixhündin, sehr brav und
freundlich. Mag Spaziergänge, spielt
gerne mit anderen Hunden. Tel.-Nr. [/
#]06233/178768

Ruffy+Frederic, 2 liebe kastrierte
Katerchen, 10 Monate suchen gemein-
sam liebevolle Familie mit späterem
Freigang. TSV MhT Worms e.V. 06241-
54490 od. 01578 5592524

Hundehilfe-Pfalz.de Rio, 3 Jahre, Mix-
rüde, ein sehr lieber, anhänglicher Bub.
Extrem verschmust, immer treu beim
Menschen. Mag andere Hunde Tel.-
Nr. [/#]06233/178768

Lessly, aktiv. sucht erfahrene Men-
schen. 3 J, 41 cm, 14 Kg. Kastriert,
geimpft, gechippt. Hoffnungsvolle Tier-
blicke www.htb-ev.de % 06068 -
4785493 oder 0162 - 2939838

Laki, männlich, 2 J, 40 cm, 12 kg.
Kastriert, geimpft, gechippt. Kann zu
Kindern, Hunden, Katzen. Sehr lieb,
offen, freundlich, anhänglich. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de

% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Darko, 5 Monate, Endgröße 55 cm, lieb
und menschenbezogen, verträglich mit
Artgenossen sucht ein Zuhause bei lie-
ben Menschen. Tierhilfe Worms, 0621/
75-15-29 oder 0172/6188600

Baldur und Freya, 1 Jahr alt, kastriert,
geimpft, gechippt, 2 super liebe Woh-
nungskatzen, unzentrennlich, lieben
sich über alles und suchen nur zusam-
men ein neues, liebevolles Zuhause.
TSV 06241/2087555 oder 0621/714-01-
61

UND DAS GEWINNSPIEL
FÜR GROSS UND KLEIN

GEWINNSPIELCOUPON
Ja, ich möchte am Gewinnspiel
teilnehmen und tolle Preise gewinnen!

Ja, ich möchte die Tageszeitung meiner
Wahl 10 Tage lang für 0 Euro testen!
(AA240101)

Bitte ankreuzen:

Mannheimer Morgen

Südhessen Morgen

Bergsträßer Anzeiger

Schwetzinger Zeitung

Hockenheimer Tageszeitung

Das Testangebot endet automatisch und erfordert keine Kündigung. Die
Unterbrechung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Mit
Inanspruchnahme des Testangebots erteilen Sie Ihre Einwilligung, dass
Sie die HAAS Mediengruppe* per E-Mail und telefonisch über journalis-
tische Verlagsprodukte* (Inhalte in Print- und Digitalform), Gewinnspiele,
Reisen und die Kundenkarte informieren darf. Diese Einwilligung können
Sie jederzeit unter kundenservice@schwetzinger-zeitung.de widerrufen.
Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte findet nicht statt. Die Rechtsgrund-
lage ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO.

Name/Vorname des Erziehungsberechtigten

Geb.-Datum

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon/Handy

E-Mail

Datenschutzhinweis: Ihre Daten werden zur Vertragserfüllung und zur
Durchführung von Telefon- und E-Mail-Werbung verwendet. Weitere In-
formationen, insbesondere zum Umgang mit Ihren personenbezogenen
Daten und zu Ihren Rechten finden Sie unter: schwetzinger-zeitung.de/
datenschutz.

*Die Unternehmen und Verlagsangebote der HAAS Mediengruppe
finden Sie unter schwetzinger-zeitung.de/verlagsangebote

Einsendeschluss: 31.12.2024. Die Gewinner werden per Losentscheid am
2.1.2025 ermittelt und schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. Unsere
Teilnahmebedingungen finden Sie unter:
schwetzinger-zeitung.de/teilnahmebedingungen.
Veranstalter des Gewinnspiels ist die HAASMediengruppe, Dudenstr. 12-26,
68167 Mannheim, Telefon: 0621/392-2200, Fax: 0621/392-1400, kunden-
service@schwetzinger-zeitung.de

Datum/Unterschrift

QR-Code scannen oder ausgefüllten Coupon

ausschneiden und einsenden an

HAAS Mediengruppe, Kundenservice

Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim

oder per Fax an 0621/392-1400

schwetzinger-zeitung.de/familiengewinnspiel

Macht mit und sichert Euch die Chance

auf tolle Familien-Preise!

Hier scannen

und teilnehmen

+ 10
Fred-Fuchs-
Überraschungs-

pakete

2. PREIS:
1 x Familienwochenende
im Legoland, Günzburg

(Wert: 500€)

3. PREIS:
4 x Saisonkarten für den
Kurpfalzpark, Wachenheim

(Wert: ca. 250€)

1. PREIS:
1 x Familienwochenende
im Tropical Island, Brand

(Wert: 1.000€)



Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Die Gemeinde Oftersheim (12.300 Einwohner) im Rhein-Neckar-Kreis
sucht für die kommunale Albert-Schweitzer-Kindertagesstätte drei

pädagogische Fachkräfte für den
Kindergarten- und Krippenbereich (m/w/d)

Die Vollzeitstellen sind jeweils zum nächstmöglichen Zeitpunkt
zunächst für zwei Jahre befristet zu besetzen und eignen sich
für Berufsanfänger*innen, Wiedereinsteiger*innen und erfahrene
Fachkräfte (m/w/d).

Ausführliche Informationen zu den o.g. Stellen erhalten Sie unter
https://www.oftersheim.de/rathaus/verwaltung/stellenangebote/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 12.05.2024.

Mitarbeiter/in (m/w/d)

Zahnarztpraxis Münzer und Katenko
sucht zum sofortigen Zeitpunkt Azubi

zur ZFA oder ZFA in Teilzeit.
Münzer und Katenko
Anselm-Feuerbach-Str.11
68723 Schwetzingen
Tel.: 06202-12941

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Ein bewegendes Jahr: Sichern Sie sich Ihr Exklusiv-Abo zum Sensationspreis

Alle digitalen Inhalte im E-Paper-Abo oder
zusätzlichmit gedruckter Zeitung im Premium-Abo.

Nach 6Monaten jederzeit

monatlich kündbar!

Olympische Sommerspiele
in Paris

Kommunalwahlen
in Baden-Württemberg

Europaaa-
waaahhhlll

Fußball-EM
in Deutschland

Präsidentschaftswahlen
in USA

6Monate

MorgenCard

GRATIS

dazu!

Einfach hier

einscannen:

Bis 31.05.2024 bestellen und 53% sparen:

schwetzinger-zeitung.de/weltabo 06202/205-224

2024: Schwetzingen, Hockenheim
und dieWelt im Blick

Sie sparen bis zu

209,70 €!

E-Paper-Abo
monatlich nur €

39,99

Premium-Abo
monatlich nur €

64,90

Monate lesen, nur
Monate bezahlen:
6 M
3

Mo. - Fr. 8 - 12 & 13 - 17 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr

Bitte angeben: DC240411

schwetzinger-zeitung.de/weltabo

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

Kaufe! Kaffee-/Teeservice, Sammeltas-
sen, Lexika, Tafelsilber, Zinn sowie Arm-
band-u. Taschenuhren. � 0151/
25562191

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Hausrat,
Zinn, Geschirr Tel.: 0171/2937188

Frau Diana kauft!!
Pelze und Leder aller Art, Handtaschen,
Gobelin, Bleikristall, Römerglas,
Briefmarken, Bücher, Schallplatten,
Blechspielzeug, Märklin, Bronze-
Porzellanfiguren, Näh/Schreibmaschinen,
Teppiche, Antike Möbel, Gemälde,
Militaria I. und II. Weltkrieg (keine
Waffen), Fotos, Postkarten, Ferngläser,
Musikinstrumente, Zinn, versilbertes
Besteck, Uhren aller Art,
Silber/Goldschmuck, Münzen/Medaillen
aller Welt, Modeschmuck, Bernstein,
Altgold, Zahngold, Bruchgold,
Trachtenmode und Abendgarderobe.
u 0177/26 55 332
Galerie & Auktionshaus
Luitpoldstr. 95, 67063 Ludwigshafen

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Spanien La Mata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur WhatsApp 01727383833

Jeden Mittwoch Parkdeck Flohmarkt
Globus Hockenheim 8-14 Uhr. Info:
Hövelmeyer, Tel. 06301-6010444

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt Sa. 25.05.24 von 6-14 Uhr,
Heidelberg Messplatz, Info: Agentur
Döring 07144-209749

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren, Pendeluhren uvm. aller Art
auch defekt Tel.:0171/2964194

Riesiger

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier Zei-
teinteilung, hohe Verdienstmöglichkei-
ten, Infos unter 0179/4225126

Putzhilfe in Reilingen gesucht, 1x pro
Woche.

ANZEIGEN 9Fr./Sa., 10./11. Mai 2024 / BAZ-Ausgabe 6704 BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG



Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Netto-
darlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung

erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen!

e Rad-AuswahlDeutschlands ggrößte

MEHR!MEHR

BESSER!BESSE

GÜNSTI
GER!TIGER!

Aktion bis 23. M
ai ‘24

e Rad-Auds ggrößte

GÜN
E-Bike

UVP 1499.-

517.- sparen

982.-

DYNABIKE E-Cirtyrad
E-City RT
• tiefer Komfortrahmen in
elegantem Design
• wartungsarme
7 Gang Shimano
Nabenschaltung
• Gepäckträger und Frontkorb
für hohen Alltagsnutzen
• Federgabel ideal bei
schlechteren Straßen
und Kopfsteinpflaster
Best-Nr.: 96266

DYNABIKE
375Wh

Naben-
Direktmotor

Mit
E-Rückenwind

stressfrei
unterwegs

FLYER Kompakt-Ebike
Upstreet 1 - 5.40 / 5.41R
• 20“ Kompaktbike mit fahrstabilem
Rahmen in perfekter Verarbeitung
• wartungsarme 8 Gang
Nabenschaltung, wahlweise mit
Rücktrittbremse oder Freilauf
• Unisize mit Speedlifter-
Höhenverstellung für Personen
von 165-190 cm
• hochwertige Komfort-
Vollausstattung
für täglichen
Dauereinsatz
Best-Nr.:
132130 5.40 schwarz
132129 5.40 grün
132110 5.41R grün
132111 5.41R schwarz

Ideal für den
täglichen
Einsatz

Active Line Plus

500Wh

Handgefertigt
in der

Schweiz

UVP 3299.-
311.- sparen

2988.-

E-Bike

UVP 4989.-
997.- sparen

3992.-

PEGASUS Trekking E-Bike
Premio EVO 11 Lite
• ergonomischer Komfort
auch auf langen Touren
• ohne Kompromisse: stärkster
Bosch CX-Motor,
750 Wh Akku, Kiox Display
• besonders langlebiges
11 Gang Shimano XT LinkGlide-
Schaltsystem
• beste Schwalbe
Marathon E-Plus Breitreifen
Best-Nr.:
125494

750Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

E-Bike
Kompromisslos in Leistung

und Ausstattung für
höchste Ansprüche

E-Bike

85 Nm Drehmoment
EP 8

725Wh

Fullpower-
Performance ohne
Kompromisse -
extrem leicht!

Bulls E-BikeMTB Fully Sonic Evo EN SL 1
• stark, zuverlässig, natürlich:
85 Nm Shimano EP-8 Powermotor
• schlanker, hochbelastbarer
Sonic SL Vollcarbonrahmen
• 160 / 150 mm Rock Shox
Lyrik/Super Deluxe Enduro-Fahrwerk
• 725 Wh Akku im Carbonchassis
für lange Touren
• ultrasteife Konstruktion
mit nur 22 kg Gesamtgewicht
Best. Nr. 97778

UVP 6699.-

2001.- sparen

4698.-

UVP 100.-UVP 100.

20.01 € SPAREN

79.99Activ 2 City Fahrradhelm
• Plus an Sicherheit durch weit
nach unten gezogenes Heck
• Mikroschalen-Komplett-Ummantelung
• großvolumige Belüftungsöffnungen
Best.Nr. 810374 grau/schwarz, 810371 blau

Matrix Small Fahrradbrille
• Hydro Lens Technology mit perfekter
Krümmung, Kratzfestigkeit und
• Bruchsicherheit
• 100% UV-Schutz
Best.Nr. 598042

89.95 ***89.

20.- € SPAREN

69.95
UVP 115.- **

Auf UVP 45.01 € SPAREN

69.99

Superbike 18 EXP Fahrradrucksack
• Volumen: 18 + 4 Liter
• Hervorragende Belüftung
und kompakter Sitz
• Airstripes-Rückensystem
• Trinksystem-kompatibel
• Herausnehmbare Sitzmatte
Best.Nr. 308640, 316316

Windshield-Weste

Auch in blau erhältlich

Weitere Aktionsmodelle

MANNHEIM Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44; 68199 Mannheim,Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr www.zweirad-stadler.de


